
Diakonie - nah am Menschen

Die Beratung erfolgt nach telefonischer oder persön­
licher Terminvergabe. Die Hauptstelle in Pößneck ist 
täglich erreichbar. Sollten wir einmal nicht unmit­
telbar erreichbar sein, können Sie auf unserem An­
rufbeantworter eine Mitteilung hinterlassen oder 
per E-Mail Kontakt zu uns aufnehmen. Wir rufen Sie 
gern Umgehend zurück.

Ihre Anmeldung und die Beratung können auch 
anonym erfolgen.

Hauptstelle:
Schulplatz 3, 07381 Pößneck,
Telefon: 03647 -418909
Fax: 03647 - 504705
E-Mail: verwaLtung-psbs@dv-orlatal.de
www.diakonieverein-orlatal.de

Sprechzeiten:
Montag 8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 und 13.00 -18.00 Uhr
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Psychosoziale Beratungs- und 
Behandlungsstelle für 
Suchtgefährdete, Suchtkranke 
und Angehörige
im Saale-Orla-Kreis

„Auch der längste Weg beginnt
mit dem ersten Schritt" taoTse

mailto:verwaLtung-psbs@dv-orlatal.de
http://www.diakonieverein-orlatal.de
http://www.fotolia.de
http://www.m4medien.eu


Wir bieten an

■ EinzeLgespräche

■ Gruppengespräche

■ Paar- und/oder Angehörigengespräche

■ Suchtprävention

■ VermittLung in medizinische und/oder 
therapeutische Maßnahmen

■ therapeutische Nachsorge

■ Selbsthilfe- und Angehörigengruppe

■ Vorbereitung auf die Wiedererlangung der 
Fahrerlaubnis (kostenpflichtig)

■ Ohrakupunktur nach NADA (kostenpflichtig)

Das Präventionsangebot richtet sich an:

■ Schulen

■ Einrichtungen der Jugendhilfe und der 
Jugendfreizeit

■ Erwachsenenbildungseinrichtungen

■ Betriebe und Organisationen

Alle vorbeugenden Maßnahmen sind ursachen­
orientiert, zielgruppenspezifisch, ganzheitlich 
und lebensweltbezogen ausgerichtet.

H Qualität der Beratungsarbeit

Die Beratungen werden von berufserfahrenen 
Fachkräften aus dem Bereich der Sozialpädagogik 
mit verschiedenen therapeutischen Zusatzqualifi- 
kationen durchgeführt.

Unsere Beratungsprinzipien basieren auf:
■ Vertrauen in die Entwicklung eines jeden 

Menschen und in die Stärke jeder Familie

■ Schweigepflicht gegenüber Dritten und über 
alle uns anvertrauten Informationen

■ Freiwilligkeit bei der Inanspruchnahme von 
Beratung

■ Unabhängigkeit von Kirchenzugehörigkeit 
oder Weltanschauung

Die Beratung ist kostenfrei.


